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Generalversammlung VSHI 29.5.09 in Bonndorf (Schwarzwald) 

Verein Schweizer Holzimprägnierwerke: neu eine Fachgruppe HIS 
Anlässlich der Generalversammlung vom 29.05.2009 wurden einige Meilensteine gesetzt 
und die neue Ausrichtung des VSHI definiert. Als erste Berufsgruppe tritt der Verein VSHI 
als Fachgruppe beim Schweizer Holzindustrieverband (HIS) bei, ohne die eigene Unab-
hängigkeit zu verlieren. 
Im schmucken Gasthof Sommerau in Bonndorf (Schwarzwald) trafen sich die Mitglieder zum 
Fachdialog, zur Behandlung der Tagesgeschäfte wie auch zum kameradschaftlichen Miteinan-
der. 

Im Vorfeld informierte Peter Kamber (Dynasol GmbH) fachkundig und kompetent über die neu-
en Möglichkeiten der farblichen Gestaltung und Nachbehandlung von imprägniertem Holz. Heu-
te ist neben der Dauerhaftigkeit auch die Ästhetik immer mehr gefragt. Insbesondere kessel-
druckimprägnierte Holzoberflächen bilden die perfekte Grundlage für dauerhafte und unter-
haltsarme Holzbauteile - sei es als Fassade, Sichtschutz oder Terrassenböden. 

An der GV wurden nach den ordentlichen Traktanden die Aktivitäten für das kommende Ver-
einsjahr festgelegt.  Der Jahrsbericht des Präsidenten Guido Thalmann dokumentierte die An-
strengungen zur Verbesserungen der Kommunikation. Der VSHI begleitete auch die Erfor-
schung von chromfreien Holzschutzmitteln, publiziert Fachberichte (z.B. Lignatec über Holzfas-
saden) und nimmt an Fachtagungen teil. 

Im neuen Vereinsjahr konzentriert sich der VSHI vor allem auf den vertieften Wissenstransfer 
bezüglich druckimprägnierte Hölzer, sowohl beim Verarbeiter, als auch beim Endkunden. Die 
Realisierung des Lignum Gütezeichens Holzfassaden steht vor dem Abschluss. Zur Revision 
der Handelsgebräuche für Rundholz sind VSHI-Stellungnahmen ebenso gefragt, wie bei der 
Attestausbildung zum Holzbearbeiter. Für den kleinen Verein bedeuten diese Aufgaben viel 
Arbeit und Engagement. 

Mit Hansruedi Streiff (Direktor HIS) wurden die gemeinsamen Ziele, Möglichkeiten und Stoss-
richtungen der beiden Organisationen konstruktiv diskutiert und festgelegt. Der VSHI ist über-
zeugt, mit dem starken Partner HIS vermehrt wahrgenommen zu werden und für die Zukunft gut 
gerüstet zu sein. Eine starke Vertretung der gemeinsamen wirtschaftlichen Interessen ist noch 
wichtiger geworden, seit die Franken-Aufwertung vom Herbst 2008 den europäischen Mitbe-
werbern Vorteile verschafft hat. 

Guido Thalmann, Präsident VSHI 

 

 

 

Wer ist der VSHI? 
Im VSHI sind die Unternehmungen mit betriebseigener Kesseldruckimprägnierung zusammen-
geschlossen. Der Verein vertritt die Interessen des industriellen Holzschutzes. 

Guido Thalmann (Imprägnierwerk AG Willisau) ist Präsident, André Guldimann (Pletscher &Co 
AG) Kassier und Patrick Corbat (Corbat Holding SA) Vorstandsmitglied. 

Kontakt: VSHI c/o, Ostergauerstrasse 10 6130 Willisau Tel. 041/970 11 76 ; 
g.thalmann@impraegnierwerk.ch , www.vshi.ch  
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Imprägniertes Holz: besser als sein Ruf! 
Imprägniertes Holz wird im Grundsatz dort eingesetzt, wo es dauerhaft bewittert wird, sowie im 
Erd- und Wasserverbau. Sämtliche in der Schweiz zugelassenen Imprägniersalze sind von den 
zuständigen Bundesämtern BAG und BAFU geprüft und zugelassen worden. Ökobilanzen der 
EMPA zeigen, dass der Einsatz solcher Produkte unbedenklich ist. Druckimprägniertes Holz 
hält auch dem Vergleich mit Metallen (z.B. bezüglich Ökotoxizitäten) jederzeit Stand.  

Durch die Behandlung hat das das Holz nachweislich eine 3-5 x längere Standdauer. Die länge-
re Standdauer ist ein grosser Vorteil gegenüber unbehandelten Nadelhölzern, weil der haushäl-
terische Umgang mit knappen Ressourcen und die Wirtschaftlichkeit von Investitionen immer 
wichtiger wird. 

Die manchmal sogar in Fachkreisen zu hörende Aussage, imprägniertes Holz sei Sondermüll, 
ist schlicht falsch: Imprägniertes Holz kann in einer KVA oder anderen dafür vorgesehenen 
Verbrennungsanlagen kostengünstig entsorgt werden. 

Imprägnierwerke in der Schweiz sind heute ökologisch auf einem guten Stand. Dies bezeugen 
Unternehmungen, die ein Umweltschutzmanagement nach ISO 14001 betreiben. 

Mehr Infos über die Kesseldruckimprägnierung: 
− VSHI-Homepage mit Mitgliederverzeichnis (www.vshi.ch)  
− Lignum-Homepage mit Rubrik Holzschutz und einem Faktenblatt zu den häufig gestellten 

Fragen (www.lignum.ch) 


